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WAB Legal Offshore Day 2016  
Mittwoch, 2. November in Bremen 

Der WAB Legal Offshore Day ist die jährliche Fachtagung für die Offshore-Windbranche. Sie richtet sich sowohl an 
Juristen als auch an Fachleute aus der Branche, die sich mit rechtlichen Fragen im Offshore-Bereich beschäftigen. 
Veranstaltet wird der WAB Legal Offshore Day vom WAB e.V., dem Netzwerk der Windenergie-Branche in der Nordwest-
Region und dem bundesweiten Ansprechpartner für die Offshore-Windindustrie. Konzipiert und geplant wird die 
Fachtagung vom WAB-Arbeitskreis Recht.            

 

Anmeldungen bis zum 23.10.2016 unter: http://bit.ly/2bikzD0 

 

Veranstaltungsdaten: 

Ort:      ATLANTIC Grand Hotel Bremen, Bredenstraße 2, 28195 Bremen 

Datum/Uhrzeit:    Mittwoch, 2. November 2016, 09:30–17:30 Uhr  

Veranstaltungsgebühren:  WAB-Mitglieder 149,– EUR 

     Nicht-Mitglieder 299,– EUR 
     Alle angegebenen Preise zzgl. 19 % gesetzl. Mehrwertsteuer 

 

Es gelten die Teilnahmebedingungen für kostenpflichtige WAB Veranstaltungen: http://bit.ly/2c08SWH 

 

Veranstaltungsinformationen 

http://bit.ly/2bikzD0
http://bit.ly/2bikzD0
http://bit.ly/2c08SWH
http://bit.ly/2c08SWH
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Ablaufplan des WAB Legal Offshore Day 2. November 2016 

Programm (1/2) 

Uhrzeit Programmpunkt Referent 

09:30–10:00 Kaffee und Registrierung 

10:00–10:30 Begrüßung und Einführung 
Dr. Klaus Meier 
Vorstandsvorsitzender WAB e.V., 
wpd windmanager GmbH & Co. KG 

10:30–11:15 EEG 2016 / Wind-auf-See Gesetz 
Rainer Heidorn 
KPMG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

11:15–11:30 Pause 

11:30–12:15 Back-to-Back Agreements 
Christian Simonis 
Adwen GmbH 

12:15–13:00 
Kompensationsansprüche gegen den Netzbetreiber 
und O&M-Vertragsstrukturen 

Henrik Riebartsch 
WindMW 

13:00–14:00 Mittagspause 
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Ablaufplan des WAB Legal Offshore Day 2. November 2016 

Programm (2/2) 

Uhrzeit Programmpunkt Referent 

14:00–16:30 Workshop-Block 

16:30–17:15 Vorstellung der Ergebnisse 

17:15–17:30 Zusammenfassung und Ausblick 
Dr. Martin Stoevesandt 
Nölle & Stoevesandt Rechtsanwälte 
Partnerschaftsgesellschaft 

17:30 Ende der Veranstaltung 



Workshops 
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In neun Workshops zu drei Themenbereichen werden  
weitergehende Fragestellungen mit Experten bearbeitet 

Workshopstruktur 

Uhrzeit Raum 1 / Thema 1 Raum 2 / Thema 2 Raum 3 / Thema 3 

BLOCK A 
14:00–14:45 

Workshop 1A Workshop 2A Workshop 3A 

14:45–14:50 Pause 

BLOCK B 
14:50–15:35 

Workshop 1B Workshop 2B Workshop 3B 

15:35–15:40 Pause 

BLOCK C 
15:40–16:25 

Workshop 1C Workshop 2C Workshop 3C 

16:25–16:30 Pause 
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Workshopübersicht (1/3) 

Uhrzeit Raum 1 / Thema 1: EEG / Wind-auf-See Gesetz 

BLOCK A 
14:00–14:45 

Workshop 1A: 
Auswirkungen von Ausschreibungen auf die Projektverträge 
Rainer Heidorn, Dr. Bernd Horstmann 

14:45–14:50 Pause 

BLOCK B 
14:50–15:35 

Workshop 1B: 
Vorbereitung auf die Ausschreibung - Schaffung der Voraussetzungen für ein qualifiziertes Gebot 
Rainer Heidorn, Dr. Bernd Horstmann 

15:35–15:40 Pause 

BLOCK C 
15:40–16:25 

Workshop 1C: 
Ausschreibungen ab 2021: Eintrittsrechte für bestehende Projekte 
Rainer Heidorn, Dr. Bernd Horstmann 

16:25–16:30 Pause 

Workshops 1A, 1B und 1C beantworten Fragen rund um 
das Thema EEG 2016/Wind-auf-See Gesetz 



8 

Workshops 2A, 2B und 2C beantworten Fragen rund um  
das Thema Back-to-Back Agreements 

Workshopübersicht (2/3) 

Uhrzeit Raum 2 / Thema 2: Back-to-Back Agreements 

BLOCK A 
14:00–14:45 

Workshop 2A: 
Was sind die typischen Anwendungsbereiche von ‚Back-to-Back Agreements‘? 
Christian Simonis, Dr. Jan-Dirk kleine Holthaus  

14:45–14:50 Pause 

BLOCK B 
14:50–15:35 

Workshop 2B: 
Welche Fallstricke sind bei der Gestaltung von ‚Back-to-Back Klauseln‘ zu beachten? 
Christian Simonis, Dr. Jan-Dirk kleine Holthaus  

15:35–15:40 Pause 

BLOCK C 
15:40–16:25 

Workshop 2C: 
Was kann ich tun, wenn keine ‚Back-to-Back Lösung‘ gefunden werden kann? 
Christian Simonis, Dr. Jan-Dirk kleine Holthaus  

16:25–16:30 Pause 
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Workshopübersicht (3/3) 

Uhrzeit 
Raum 3 / Thema 3: Kompensationsansprüche gegen den Netzbetreiber  
und O&M-Vertragsstrukturen 

BLOCK A 
14:00–14:45 

Workshop 3A: 
Worauf sollte bei den Projekt- bzw. O&M Verträgen mit den Turbinenherstellern geachtet werden, um eine 
möglichst unkomplizierte Darlegung von Kompensationsansprüchen gegenüber dem Übertragungsnetzbetreibern 
zu gewährleisten? 
Henrik Riebartsch, Dr. Falko Fähndrich 

14:45–14:50 Pause 

BLOCK B 
14:50–15:35 

Workshop 3B: 
Worauf ist beim Betrieb der OSS zu achten, damit die Stromeinspeisung förderfähig bleibt? 
Henrik Riebartsch, Dr. Falko Fähndrich 

15:35–15:40 Pause 

BLOCK C 
15:40–16:25 

Workshop 3C: 
Wie gestaltet sich der Umgang zwischen den Übertragungsnetzbetreibern und den Direktvermarktern im Falle 
eines Neuabschlusses und Wechsel? 
Henrik Riebartsch, Dr. Falko Fähndrich 

16:25–16:30 Pause 

Workshops 3A, 3B und 3C beantworten Fragen rund um das Thema 
Kompensationsansprüche gegen den Netzbetreiber und O&M Vertragsstrukturen 



Referenten 
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Dr. Klaus Meier 
wpd windmanager GmbH & Co. KG 

Informationen zum Referenten 

Veranstaltungsbeitrag 

Begrüßung und Einführung 

 

Kurzvita 

Dr. Klaus Meier ist seit 1991 in der Windbranche aktiv. Im Jahr 1996 gründete er zusammen 
mit Dr. Gernot Blanke die wpd GmbH. Die heutige Gesamtgruppe aus wpd AG, wpd 
windmanager GmbH & Co. KG und Deutsche Windtechnik AG beschäftigt 960 Mitarbeiter und 
ist im Onshore- und Offshore-Bereich erfolgreich.  

Dem Vorstand der WAB gehört Dr. Meier seit zehn Jahren an, zunächst als stellvertretender 
Vorsitzender und seit 2012 als Vorsitzender. 

Kontakt 
Tel.: +49 (0) 421 16866 10 
E-Mail: k.meier@wpd.de 
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Rainer Heidorn 
KPMG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

Informationen zum Referenten 

Kontakt 
Tel.: +49 (0) 421 1787968 170 
E-Mail: rheidorn@kpmg-law.com 

Veranstaltungsbeitrag 

EEG 2016/Wind-auf-See Gesetz 

Workshop-Moderation: 
• Workshop 1A:  Auswirkungen von Ausschreibungen auf die Projektverträge 
• Workshop 1B: Vorbereitung auf die Ausschreibung - Schaffung der Voraussetzungen für 

ein qualifiziertes Gebot 
• Workshop 1C: Ausschreibungen ab 2021: Eintrittsrechte für bestehende Projekte 

 

 

Kurzvita 

Rainer Heidorn ist Rechtsanwalt und Partner bei KPMG Law. Er ist Standortleiter des Bremer 
Büros und war zuvor zwölf Jahre bei einer auf erneuerbare Energien spezialisierten Bremer 
Kanzlei tätig. Seit 2001 berät er laufend Entwickler, Lieferanten, Banken und Investoren in On- 
und Offshoreprojekten. Seine Beratungstätigkeit umfasst Verkaufstransaktionen, gesell-
schafts- und vertragsrechtliche Strukturierung von Betreibermodellen, EEG-Themen und 
Projektverträge. Er begleitete mehrere deutsche Offshoreprojekte vollständig in der Due 
Diligence und der vertraglichen Umsetzung. 



13 

Christian Simonis 
Adwen GmbH 

Informationen zum Referenten 

Veranstaltungsbeitrag 

Back-to-Back Agreements 

Workshop-Moderation: 
• Workshop 2A: Was sind die typischen Anwendungsbereiche von ‚Back-to-Back 

Agreements‘? 
• Workshop 2B: Welche Fallstricke sind bei der Gestaltung von ‚Back-to-Back Klauseln‘ zu 

beachten? 
• Workshop 2C: Was kann ich tun, wenn keine ‚Back-to-Back Lösung‘ gefunden werden 

kann? 

 

Kurzvita 

Christian Simons ist seit 2012 als Syndikusrechtsanwalt bei dem Unternehmen Adwen GmbH, 
einem Hersteller von Offshore-Windenergieanlagen, beschäftigt. Zuvor war Herr Simonis als 
Rechtsanwalt bei der Kanzlei Blanke Meier Evers in den Bereichen Vertragsgestaltung und 
Energierecht tätig. Er starte seine berufliche Laufbahn als Inhouse-Jurist bei dem Offshore-
Pionier BARD Engineering GmbH. 

 
Kontakt 
Tel.: +49 (0) 471 8004 4225  
E-Mail: christian.simonis@de.adwenoffshore.com 
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Henrik Riebartsch 
WindMW 

Informationen zum Referenten 

Veranstaltungsbeitrag 

Kompensationsansprüche gegen den Netzbetreiber und O&M-Vertragsstrukturen 

Workshop-Moderation: 
• Workshop 3A:  Worauf sollte bei den Projekt- bzw. O&M Verträgen mit den 

Turbinenherstellern geachtet werden, um eine möglichst unkomplizierte Darlegung von 
Kompensationsansprüchen gegenüber dem Übertragungsnetzbetreibern zu 
gewährleisten? 

• Workshop 3B: Worauf ist beim Betrieb der OSS zu achten, damit die Stromeinspeisung 
förderfähig bleibt? 

• Workshop 3C: Wie gestaltet sich der Umgang zwischen den Übertragungsnetzbetreibern 
und den Direktvermarktern im Falle eines Neuabschlusses und Wechsel? 

 

Kurzvita 

Henrik Riebartsch ist seit 2013 als Justiziar mit Managementfunktion bei der WindMW in den 
Bereichen Projektrecht und Energierecht tätig. Zuvor war Herr Riebartsch Justiziar/CEO der 
Schoenau AG. Bevor er 2000 seine Tätigkeit als Justiziar begann, praktizierte Herr Riebartsch 
zunächst mehrere Jahre als Rechtsanwalt. 

 

 

Kontakt 
Tel.: +49 (0) 151 42 21 06 17 
E-Mail: henrik.riebartsch@windmw.de 



15 

Dr. Bernd Horstmann 
EnBW Erneuerbare Energien GmbH 

Informationen zum Referenten 

Veranstaltungsbeitrag 

Workshop-Moderation: 
• Workshop 1A:  Auswirkungen von Ausschreibungen auf die Projektverträge 
• Workshop 1B: Vorbereitung auf die Ausschreibung - Schaffung der Voraussetzungen für 

ein qualifiziertes Gebot 
• Workshop 1C: Ausschreibungen ab 2021: Eintrittsrechte für bestehende Projekte 

 

Kurzvita 

Dr. Bernd Horstmann ist Senior Manager Operations Wind Offshore bei der EnBW AG. Nach 
mehreren Jahren in der Lehre für Angewandte Geologie an der Universität und in Ingenieur-
dienstleistungen ist Herr Dr. Horstmann seit 2001 in der deutschen Offshore Industrie in 
Projekten des Seekabel-Anlagenbaus und bei der Planung und Errichtung von Offshore 
Windparks als Projektleiter tätig. 

Kontakt 
Tel.: +49 (0) 40 533268 145 
E-Mail: b.horstmann@enbw.com 
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Dr. Jan-Dirk kleine Holthaus  
EWE Offshore Service & Solutions GmbH 

Informationen zum Referenten 

Veranstaltungsbeitrag 

Workshop-Moderation: 
• Workshop 2A: Was sind die typischen Anwendungsbereiche von ‚Back-to-Back 

Agreements‘? 
• Workshop 2B: Welche Fallstricke sind bei der Gestaltung von ‚Back-to-Back Klauseln‘ zu 

beachten? 
• Workshop 2C: Was kann ich tun, wenn keine ‚Back-to-Back Lösung‘ gefunden werden 

kann? 

 

Kurzvita 

Dr. Jan-Dirk kleine Holthaus ist seit Dezember 2014 kaufmännischer Geschäftsführer der EWE 
Offshore Service & Solutions GmbH, der Dienstleistungstochter der EWE AG für den Bereich 
Offshore Wind. Zuvor war der Kaufmann als Rechtsanwalt bei der Kanzlei Ashurst im Bereich 
Immobilienwirtschaftsrecht und in der Rechtsabteilung der EWE AG als Projektjurist für den 
Offshore Windpark Riffgat tätig. 

Kontakt 
Tel.: +49 (0) 441 803 4151 
E-Mail: Jan-Dirkkleine.Holthaus@ewe.de 
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Dr. Falko Fähndrich 
Blanke Meier Evers Rechtsanwälte in Partnerschaft mbB 

Veranstaltungsbeitrag 

Workshop-Moderation: 
• Workshop 3A:  Worauf sollte bei den Projekt- bzw. O&M Verträgen mit den 

Turbinenherstellern geachtet werden, um eine möglichst unkomplizierte Darlegung von 
Kompensationsansprüchen gegenüber dem Übertragungsnetzbetreibern zu gewährleisten? 

• Workshop 3B: Worauf ist beim Betrieb der OSS zu achten, damit die Stromeinspeisung 
förderfähig bleibt? 

• Workshop 3C: Wie gestaltet sich der Umgang zwischen den Übertragungsnetzbetreibern und 
den Direktvermarktern im Falle eines Neuabschlusses und Wechsel? 
 

Kurzvita 

Dr. Falko Fähndrich ist Partner der Sozietät Blanke Meier Evers Rechtsanwälte in Partnerschaft 
mbB in Bremen. Schwerpunkt seiner Tätigkeit sind die Bereiche Energierecht und Anlagenbau, 
insbesondere die Beratung bei der Realisierung von Offshore-Windparks. Im Anschluss an sein 
Rechtsreferendariat war er von 2007 bis 2009 in einer internationalen Wirtschaftskanzlei 
anwaltlich tätig, vorrangig auf den Gebieten Energierecht, Gesellschaftsrecht und M&A. Seit 
seinem Wechsel zu Blanke Meier Evers Anfang 2009 begleitet Dr. Falko Fähndrich mehrere 
Offshore-Windprojekte von der Ausschreibung der Projektverträge über die Vertragsver-
handlungen bis hin zur Projektdurchführung. Er berät sowohl Auftraggeber als auch Auftrag-
nehmer in zahlreichen Projekten im In- und Ausland 

 

Kontakt 
Tel.: +49 (0) 421 94 94 60 
E-Mail: f.faehndrich@bme-law.de 

Informationen zum Referenten 
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Veranstaltungsbeitrag 

Zusammenfassung und Ausblick 

 

Kurzvita 

Dr. Martin Stoevesandt ist Rechtsanwalt und Gründungspartner der Bremer Wirtschaftskanzlei 
Nölle & Stoevesandt. Er ist seit 16 Jahren auf öffentliches Wirtschaftsrecht und Transaktions-
recht spezialisiert. Durch langjährige Zusammenarbeit mit verschiedenen Offshore-
Projektierern und die intensive Begleitung mehrerer Offshore Vorhaben ist er mit allen in 
diesem Zusammenhang auftretenden Fragestellungen vertraut. Die Entwicklung der 
rechtlichen Rahmenbedingungen im Bereich der Offshore Windenergie begleitet er seit 11 
Jahren. 

Dr. Martin Stoevesandt 
Nölle & Stoevesandt Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft 

Kontakt 
Tel.: +49 (0) 421 3013 165 
E-Mail: mst@noelle-stoevesandt.de 

Informationen zum Referenten 



Unterkunft und Anreise 
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Für die WAB-Veranstaltung offeriert das  
ATLANTIC Grand Hotel Ihnen vergünstigte Übernachtungspreise 

Für unsere Gäste steht im ATLANTIC Grand Hotel Bremen bis zum 7. September 2016  ein begrenztes Zimmerkontingent 
von 20 Comfort-Zimmern zur Einzelbelegung zur Verfügung. Im Anschluss an diese Frist kann die Verfügbarkeit der 
Zimmer nicht mehr gewährleistet werden.  

 

Übernachtungskosten: 134,– Euro (pro Einzel-Comfort-Zimmer und Nacht) 

Der Zimmerpreis beinhaltet die gesetzliche Mehrwertsteuer sowie die Teilnahme am ATLANTIC-Frühstücksbuffet. 

 

Unter dem Stichwort "WAB" können die Zimmer bis zum 7. September 2016 wie folgt gebucht werden: 

Telefon:  +49 (0) 421 620 62 0 

Fax:   +49 (0) 421 620 62 500 

E-Mail:  grandhotel@atlantic-hotels.de 

 

Kontakt ATLANTIC Grand Hotel 

Übernachtung im ATLANTIC Grand Hotel Bremen 

https://www.atlantic-hotels.de/grand-hotel-bremen-innenstadt/kontakt/
https://www.atlantic-hotels.de/grand-hotel-bremen-innenstadt/kontakt/
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Es gibt genügend Parkmöglichkeiten in der  
Tiefgarage des ATLANTIC Grand Hotel Bremen und in der Umgebung 

Parken  in der Tiefgarage im ATLANTIC Grand Hotel Bremen 

Das Atlantic Grand Hotel besitzt eine Tiefgarage mit 70 Stellplätzen. 

 

Parkhäuser in der Innenstadt (kostenpflichtig) 

•  Pressehaus, Langenstraße 31 (ca. 4 Minuten Fußweg) 

•  Violenstraße, Wilhadistraße 1 (ca. 6 Minuten Fußweg) 

•  Mitte, Pelzerstraße 40 (ca. 6 Minuten Fußweg) 

Parkmöglichkeiten 



22 

Das Hotel ist bequem mit den  
öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen 

Das ATLANTIC Grand Hotel Bremen befindet sich in der Bredenstraße 2 direkt in der Bremer Innenstadt und nicht weit 
entfernt vom Hauptbahnhof. Die Anfahrt mit dem PKW erfolgt über die Martinistraße. 

 

Wir empfehlen Ihnen die Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln für Ihre Anreise. 

 

Vom Hauptbahnhof gelangen Sie mit den folgenden Vom Flughafen nehmen Sie die folgenden 
Straßenbahnlinien bequem zum ATALNTIC Grand Hotel: Straßenbahnlinien: 

Line 4 (Richtung "Arsten")   Line 6 (Richtung "Universität") 

Line 6 (Richtung "Flughafen")   Ausstieg an der Haltestelle "Domsheide" 

Line 8 (Richtung "Huchting") 

Anreise 



WAB e.V.  
Daniela Schimrigk 
daniela.schimrigk@wab.net 
Barkhausenstraße 2 
27568 Bremerhaven 
 

Wir danken den Sponsoren: 


